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	(
Naturschutz
Allgemeine Rechtsangelegenheiten
Bearbeiter: HR Dr. Peter Frank/Ro
Tel.:
(0316) 877 - 3075
Fax:
(0316) 877 – 4295
E-Mail: peter.frank@stmk.gv.at

Bei Antwortschreiben bitte
Geschäftszeichen (GZ) anführen

	GZ: 
	FA 13C – 50 E 54/1-2005
	     
	     
	Graz, am 18. März 2005

	Ggst.:
	Entwurf einer Verordnung über die Erklärung

„Oberlauf der Pinka“ zum Europaschutzgebiet Nr. 22,

Anhörverfahren, Kundmachung.


Kundmachung

Mit Regierungssitzungsbeschluss vom 6. Juli 1998, GZ: 6-50 E 2/444-1998, wurden 25 Gebiete u.a. „Teile des Steirischen Jogllandes“ für das Netzwerk NATURA 2000 der Europäischen Kommission bekannt gegeben. Der Oberlauf der Pinka als FFH-Gebiet ist Teil des bereits verordneten Vogelschutzgebietes Nr. 2 „Teile des Steirischen Jogl- und Wechsellandes“ .

Das Gebiet weist folgende Charakteristik auf:

Oberlauf der Pinka (Fauna-Flora-Habitat-Gebiet im Vogelschutzgebiet Joglland).

min. Seehöhe: 588m

max. Seehöhe: 1032 m

Die Pinka entspringt in 1.480m ü.N.N. im steirischen Wechselgebiet (Zentralalpen) und mündet auf etwa 180m ü.N.N. als linksufriger Zubringer bei Körmend (Ungarn) in die Raab. Die Laufstrecke innerhalb Österreichs beträgt etwa 98 km, das entwässerte Einzugsgebiet in diesem Bereich erstreckt sich über rund 800 qkm.

Auf der gesamten bearbeiteten Fließstrecke verläuft die Pinka durch die zentralalpine Einheit des Wechsels, wo mit Ausnahme der kleinen beckenartigen Erweiterung bei Pinggau die Kerbtalform vorherrscht. Sie entspricht dem gestreckten Flusstyp bei einem durchschnittlichen Gefälle von 5,35 %, in den anschließenden Bereichen ist der Mäandertyp innerhalb eines Sohlentales ausgebildet.

Die ersten 6,2 lkm (bis Pichlhöf) kann die Pinka der besonders hervorhebenswerten Bewertungskategorie A (Morphologie, Dynamik sowie Umlandausprägung entsprechen dem ursprünglichen Flusstyp, keine direkten Beeinflussungen des Abflussregimes) zugeordnet werden. Die weiteren 2,7 lkm bis Pinggau der Kategorie B (Morphologie, Dynamik sowie

Umlandausprägung haben eine Veränderung gegenüber dem ursprünglichen Flusstyp erfahren, der Charakter hat sich jedoch nicht durch systematische flussbauliche oder energiewirtschaftliche Eingriffe verändert).

Die Gemeinde im NATURA 2000-Gebiet ist die Marktgemeinde Pinggau.

Auf Grund der Größe des Gebietes (17,250 ha) und der Besitzverhältnisse (öffentliches Wassergut) findet eine allgemeine Informationsveranstaltung nicht statt. Eine Verordnung als Europaschutzgebiet nach § 13 a Abs. 1 des Stmk. Naturschutzgesetzes 1976 i.d.F. LGBl.Nr. 56/2004 wird zu erlassen sein. 

Es besteht für alle physischen und juristischen Personen, die ein Interesse haben, die Möglichkeit, bis zum 25. Mai 2005 eine Stellungnahme abzugeben. Die Stellungnahme wäre an das Amt der Stmk. Landesregierung, Fachabteilung 13C, Karmeliterplatz 2, 8010 Graz (e-mail: fa13c@stmk.gv.at) zu richten. 

Für die Steiermärkische Landesregierung:

Der Leiter der Fachabteilung:

HR. Dr. Hannes Zebinger eh. 

(Unterschrift auf Original im Akt)

Beilage:

Verordnungsentwurf (die Gebietsabgrenzung findet sich unter www.gis.steiermark.at) Der Text findet sich auf der „Plattform-Landesrecht“ (http://www.landesrecht.steiermark.at) - Menüpunkt „Begutachtungen“.

Ergeht an:

1. den Österreichischen Städtebund, Landesgruppe Steiermark, Karlauergürtel 1, 8020 Graz, e-mail: office@steirischer.staedtebund.at;

2. den Steiermärkischen Gemeindebund, Burgring 18, 8010 Graz; e-mail: post@gemeindebund.steiermark.at;

3. die Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft, Hamerlinggasse 3, 8010 Graz, e-mail: office@lk-stmk.at; 

4. die Wirtschaftskammer Steiermark, Körblergasse 111 – 113, 8010 Graz, e-mail: office@wkstmk.at;

5. die Arbeiterkammer für Steiermark, zH. Herrn Peter Platzer, Hans Resel-Gasse 8-14, 8020 Graz, e-mail: peter.platzer@akstmk.at;

6. die Kammer für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft, Raubergasse 20/II, 8010 Graz; e-mail: r.knappitsch@lak-stmk.at;

7. die Kammer für Architekten und Ingenieurkonsulenten für Steiermark und Kärnten, zH. Frau Tauber, Schönaugasse 7, 8010 Graz; e-mail: brigitta.tauber@aikammer.org;

8. das Bischöfliche Ordinariat Graz-Seckau, Bischofplatz 4, 8010 Graz; e-mail: ordinariat@graz-seckau.at;

9. die Evangelische Superintendentur AB Steiermark, Mozartgasse 9, 8010 Graz; e-mail: suptur-stmk@evang.at;

10. das Büro Landesrat Johann Seitinger, Herrengasse 16, 8010 Graz; e-mail pbseitinger@stmk.gv.at;

11. Herrn Umweltanwalt HR Dr. Alois Oswald, FA 13C – Naturschutz, Stempfergasse 7, 8010 Graz, e-mail: alois.oswald@stmk.gv.at;

12. die Fachabteilung 1E, Europa und Außenbeziehungen, Nikolaiplatz 3, 8010 Graz; e-mail: fa1e@stmk.gv.at;

13. die Fachabteilung 1F, Verfassungsdienst und zentrale Rechtsdienste, Burgring 4, 8010 Graz, e-mail: fa1f@stmk.gv.at;

14. die Fachabteilung 10A, Agrarrecht und ländliche Entwicklung, Krottendorferstraße 94, 8052 Graz, e-mail: fa10a@stmk.gv.at;

15. die Fachabteilung 12B,  Tourismus-, Rechtsangelegenheiten und Projektentwicklung, Radetzkystraße 3, 8010 Graz, e-mail: fa12b@stmk.gv.at;

16. die Abteilung 16, Landes und Gemeindeentwicklung, Stempfergasse 7, 8010 Graz, e-mail: a16@stmk.gv.at;

17. die Fachabteilung 13B, Bau- und Raumordnung und Energieberatung, Stempfergasse 7, 8010 Graz; e-mail: fa13b@stmk.gv.at;

18. die Fachabteilung 18B, Straßeninfrastruktur, Bau, Landhausgasse 7, 8010 Graz; e-mail: fa18b@stmk.gv.at;

19. die Fachabteilung 19A, Wasserwirtschaftliche Planung und Siedlungswasser-wirtschaft, Stempfergasse 7, 8010 Graz; e-mail: fa19a@stmk.gv.at;

20. die Fachabteilung 19B, Schutzwasserwirtschaft und Bodenwasserhaushalt, Stempfergasse 7, 8010 Graz; e-mail: fa19b@stmk.gv.at;

21. Baubezirksleitung Hartberg, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg, e-mail: bblhb@stmk.gv.at
22. die Bezirkshauptmannschaft Hartberg mit der Bitte um Anschlag an der Amtstafel, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg; e-mail: bhhb@stmk.gv.at;

23. die Marktgemeinde Pinggau, Hauptplatz 1, 8243 Pinggau; e-mail: gde@pinggau.steiermark.at, mit der Bitte um Anschlag an der Amtstafel und sonst ortsüblicher Bekanntmachung;

24. 1x e-mail: begutachtung@stmk.gv.at;

25. Bezirksleitung der Berg- und Naturwacht Hartberg, Mag. Alfred Ertl, Grünfeldgasse 7, 8230 Hartberg, e-mail: alfred.ertl@abfallwirtschaft.steiermark.at; 

26. Kleine Zeitung Hartberg, Ressavarstraße 26, 8230 Hartberg; e-mail: hartberg@kleinezeitung.at;

27. Hartberger Bezirkszeitung, Am Öko-Park 9, 8230 Hartberg; e-mail: hbz@hbz.co.at;

28. den Vorsitzenden des Naturschutzbeirates Abg. zum Stmk. Landtag HR Dipl.Ing. Odo Wöhry, ABB Steiermark, Salzburgerstraße 232, 8950 Stainach; e-mail: odo.woehry@stmk.gv.at;

29. den Vorsitzenden des regionalen Planungsbeirates Abg. zum Stmk. Landtag Franz Riebenbauer, Am Mühlbach 8, 8243 Pinggau; e-mail: franz.riebenbauer@aon.at;
30. EU-Regionalmanagement Oststeiermark, Radersdorf 62, 8263 Großwilfersdorf, e-mail: oststeiermark@regionalmanagement.at; 

31. Steirische Landesjägerschaft-Landesjagdamt, Schwimmschulkai 88, 8010 Graz, e-mail: lja@jagd-stmk.at;

32. Landesfischereiverband Steiermark, Geschäftsführung, Hamerlinggasse 3, 8010 Graz, e-mail: landesfischereiverband@lk-stmk.at. 

